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Erfolg ist nicht etwas, das einfach
passiert. Erfolg wird erlernt, Erfolg
wird trainiert.

George Halas



konsolidiert und in der Saison 2019/2020? Man darf gespannt
sein, wo Trainer und Mannschaft uns hinführen werden. Fest
steht, dass die B-Klasse auch in dieser Saison kein
Zuckerschlecken wird und in jedem Spiel die eigene Qualität
abgerufen werden muss. Eine Mannschaft wie Kelberg, die in
der vergangenen Saison souverän den Durchmarsch machte,
gibt es nur selten. Vieles muss passen und in zwei der ersten drei
Spiele geriet man eben ganz schön außer Tri�. Umso schöner,
dass man noch genug Gelegenheiten hat es besser zu machen.

Da sollte man im heutigen Spiel gegen die SG Winterspelt mit
beginnen, die sicher selbst noch nicht so ganz wissen, wo sie
stehen. Holte man sich im ersten Saisonspiel noch ein halbes
Du�end an Gegentoren ab, konnten unsere Gäste gegen Daun
und Ellscheid II knapp gewinnen. Sicherlich sechs wichtige
Zähler, nachdem man die SG mit Bleialf au�ündigte. Neue
Wege zu gehen ist spannend und herausfordernd zugleich. So
kann man Winterspelt nur alles Gute für die Zukunft wünschen
und dass man die eigenen Ziele erreicht. Heute dürfen die drei
Punkte aber liebend gerne in der Heimat bleiben.

Unsere Zweite ist mit vier Punkten aus zwei Spielen voll im Soll,
auch wenn aus der ersten Partie in Nohn eigentlich zwei Zähler
mehr hä�en herausspringenmüssen. Heute wartet manmit dem
Klassiker gegen Kirchweiler II auf. Ein Kräftemessen, dass in
fast jedem Jahr sta�fand. Nachdem die Gäste in der
vergangenen Saison schlecht starteten, konnte man nun bereits
sieben Punkte aus drei Spielen sammeln.

Anspruch und Wirklichkeit

Drei Spieltage sind um und schon kann man sich die
Frage stellen, wo die Reise mit unserer Ersten hingehen
wird. Eine spannende Frage, die niemand genau

beantworten kann. Es ist kein Geheimnis, dass man mit einem
großen Anspruch an sich selbst in die Saison ging und nach der
starken Rückrunde der vergangenen Spielzeit eine Schippe
drauflegen möchte. Das Ziel? Die oberen Plä�e, ohne das Wort
Aufstieg direkt in denMund zu nehmen. Nach drei Partienmuss
man konstatieren, dass man einen Fehlstart in einer Art und
Weise hingelegt hat, die nur schwer zu erklären ist. Auswärts
verlieren kann man mal. Die Antwort die Woche darauf war
überzeugend und überragend, ehe man in Leudersdorf wieder
unter die Räder gelangte. Zu viel sollte man in dieser frühen
Phase der Saison nicht hineininterpretieren. Die Trainer werden
im Training jedoch sicher mahnend den Zeigefinger erheben
und die Mannschaft auf Kurs bringen, um nicht schon vorzeitig
das selbst gesteckte Ziel aus den Augen zu verlieren. Es ist ja
nicht nur das Ziel, auf das man hinarbeitet und erreichen
möchte, sondern auch eine Form der Weiterentwicklung, die die
Mannschaft erreichen muss. Denn es herrscht eine gesunde
Mischung aus älteren, erfahrenen Spielern und den jungen
Wilden. Wer als Fußballer einen gesunden Ehrgeiz besi�t, und
das sollte man in der B-Klasse, der möchte auch das Maximum
herausholen. Nach Jahren der Zugehörigkeit in eben dieser B-
Klasse muss man sicher auchmal wieder gewisse Ziele in der SG
verfolgen. In einem Jahr demAbstieg entronnen, das Jahr darauf

Anspruch und Wirklichkeit



Damit geht man wieder als direkter Konkurrent in diese Saison
und man kann ein enges Spiel prognostizieren, das bereits
wichtig für den weiteren Saisonverlauf beider Teams sein wird.

In den nächsten Wochen kristallisiert sich dann heraus, welche
Ansprüche unsere beiden Mannschaften wirklich stellen
können. Ich binmir allerdings sicher, dass wir uns auch in dieser
Saison über ausreichend Punkte freuen werden und die
angesprochene Weiterentwicklung unserer Teams vollzogen
wird.

Ab der kommenden Ausgabe ist es übrigens geplant Euch mit
den Tabellen der A- und B-Junioren zu versorgen. Spielberichte
von den Trainern und Betreuern unserer großen JSG zu erhalten
ist recht schwierig. Da die Junioren aber die Zukunft eines jeden
Vereins sind, wird zumindest das zum Standard werden.

Euer Daniel Schmidt

Anspruch und Wirklichkeit



08.00 - 09.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

HTI GmbH
Hamsterweg 16
54550 Daun

Kompakt-Kettenbagger

Kompaktlader

bmp@hti-daun.de
01 51 - 52 70 33 65

Ausgabe & Annahme
Montag - Freitag

Radlader

Mini-Raupen-Dumper

Rüttelstampfer

Rüttelplatten

Kompressoren

Druckluftwerkzeuge

Tisch- u. Steinsägen

Bauzäune

Anbaugeräte

u.v.m.

Vermietung
von Baumaschinen

und
Baugeräten

Unsere aktuelle Mietpreisliste können Sie auf unserer Internetseite
www.hti-daun.de einsehen.



SG Darscheid - SG Mehlental (6:0)

Wie Phönix aus der Asche

Mehren. Nach der heftigen Auftaktniederlage gegen Nohn war
die Mannschaft auf Wiedergutmachung aus. Bereits die Woche
über wurden die Fehler analysiert und versucht diese im
Training durch entsprechende Einheiten zu korrigieren. Dies
scheint dem Team auch gelungen zu sein. Im Gegensa� zum
verlorenen Spiel zuvor, traten wir in Mehren mit viel Mut,
Selbstbewusstsein und taktischer Disziplin auf. Taktisch wollten
wir auch mehr Mut beweisen und spielten im 3-5-2 System. Dies
klappte auch sehr gut und so nahmen wir sofort das Heft in die
Hand. Von Anfang an machten wir klar, wer Herr im Haus ist.
Bereits nach 14 Minuten erzielte Daniel Schmi� nach einer
starken Einzelaktion das 1:0. Keine drei Minuten später passte
Fynn Bö�cher in die Tiefe auf Nils Esser, der den Tormann
umkurvte und es stand 2:0. Nur fünf Minuten später schickte
Fynn Jan Mohrs auf die Reise und dieser ha�e kaum
nennenswerte Gegenwehr, um das 3:0 zu erzielen. So ging es im
Grunde genommen immer weiter. Wir versuchten Torchance
um Torchance herauszuspielen, der Gegner versuchte meistens
über deren linke Seite zum Erfolg zu kommen. Wir verdichteten
daher diese Seite, sodass es im Grunde genommen zu keiner
sehenswerten Torchance unseres Gastes kam. Nachdem Jan mal
wieder kaum zu stoppen war, konnte Nils den Abpraller vom
Tormann zum 4:0 einlochen. Damit war das Spiel entschieden.
Nach der Halbzeit brannte die Sonne noch mehr auf beide
Teams und die Gegenwehr war dann bei Mehlental dadurch



auch nicht mehr zum Besten bestellt. Torchancen am laufenden
Band und der gegnerische Torwart konnte einem fast leidtun.
Zu oft standen unsere Offensivspieler frei am gegnerischen
Strafraum. Aber, und das war das einzige Manko an diesem
Sonntag, man ging einfach nicht konsequent genug damit um.
Selbst als drei Mann auf den Tormann zuliefen, wurde der Ball
nicht im gegnerischen Tor untergebracht. Erst in den le�ten fünf
Minuten der Partie fielen dann doch nochmals gut
herausgespielte Tore durch Nils und Marius Ring.

Fazit: Unsere Mannschaft hat die Niederlage vom ersten
Spieltag abgeschü�elt und grandios das erste Heimspiel in
dieser Saison gewonnen. Wir haben ein gutes Team auf dem
Pla�, das, wenn es einigermaßen läuft, erfolgreich spielen kann.
Wir müssen halt in jedem Spiel den passenden Schlüssel finden
und Lösungsmöglichkeiten suchen, wenn es mal nicht so toll
läuft. Dann, aber auch nur dann, haben wir eine Chance oben
mi�uspielen.

(Alfred Schmi�)





TuS Ahbach II - SG Darscheid (4:0)

Nächste Auswärtspleite

Leudersdorf. Es ist unglaublich aber wahr. Wir bekamen je�t
zum zweiten Mal eine hohe Auswärtsniederlage verpasst. Bei
unseren selbst gese�ten Ansprüchen nicht zu begreifen. Von
Anfang an kamen wir nicht in das Spiel, kamen mit der
defensiven Einstellung unseres Gegners und deren
überfallartigen Kontern überhaupt nicht zurecht. Wir fanden
überhaupt keine Einstellung zur Partie und ha�en auf dem
Kunstrasen nicht nachvollziehbare Stockfelder. Es war mal
wieder nicht unser Tag. Wieder mal ohne Mut, nachdem die
gegnerischen Konter unser Team vor große Probleme stellten.
Klar, unser Spielsystem ging nicht auf, da wir aufgrund der
tiefen Stellung der Heimmannschaft keine Pässe in die Tiefe
spielen konnten. Dazu kam, dass Daniel Schmi�
verle�ungsbedingt nicht mitspielen konnte und auch Florian
Kucher nicht zur Verfügung stand. Das machte das ganze
Szenario nicht besser. Nach 20 Minuten musste Taleb Zoaeter
dann auch noch vorzeitig in die Kabine, nachdem er die
Notbremse außerhalb des Strafraumes zog. Da stand es auch
schon 0:1, weil wir einfach keinen Zugriff auf die
schnellen Konter unseres Gegners bekamen.

Obwohl wir viel Ballbesi� ha�en, waren die Ahbacher
wesentlich gefährlicher. Mehr noch, wir konnten uns überhaupt
keine Torchance erarbeiten. In der Halbzeit musste auch noch
unser Käpitän vom Pla�, was das ganze Dilemma verstärkte.
Was tun? Ein Mann weniger und 0:1 im Rückstand.



Wir wollten ja mit Mut vorangehen und haben deshalb weiter
mit einer Dreierke�e in der Abwehr gespielt. Im Nachhinein
stellte sich diese Maßnahme als unbrauchbar heraus, da mit
entscheidenden Fehlern in der eigenen Hälfte, der Gegner zum
Tore schießen eingeladen wurde. Wir brachten vorne nicht
wirklich etwas zustande und der Gegner konnte abwarten, bis
wir mal wieder einen folgenschweren Fehler produzierten und
so fielen in Regelmäßigkeit die Treffer zum 0:4 Endstand.

Fazit: Jeder Spieler spielte mutlos und formschwach. Der Grund
dafür ist nach dem 6:0 Heimerfolg nicht nachvollziehbar. Wer
auswärts so schwach Auftri� wie wir, kann sich nicht nach oben
orientieren. Wir müssen je�t versuchen, das Ganze zu
analysieren und daraus die richtigen Schlüsse zu ziehen, um
auswärts wieder zu punkten. Bleibt die Hoffnung, dass wir am
Sonntag zumindest zu Hause wieder die notwendigen drei
Zähler einfahren!

(Alfred Schmi�)









SG Darscheid II - SG Mehlental II (4:0)

Souveräner Heimerfolg

Mehren. Es ist noch nicht lange her, dass man sich mit der SG
Mehlental II messen musste. Mit 0:1 zog man im Pokal den
Kürzeren und so war absehbar, dass uns an diesem Tag eine
kämpferisch sehr starke Mannschaft erwarten würde. Diesmal
jedoch mit umgekehrten Vorzeichen, da unsere Elf personell gut
aufgestellt war und mit einem anderen Anspruch an sich selbst
in Spiel ging.

Dass es von Beginn an eng zugehen würde, war bereits im
Vorfeld klar und die beiden Teams hielten ihr Versprechen.
Zwar kam die Zweite besser ins Spiel und kontrollierte das
Geschehen weitgehend, Chancen sprangen dabei jedoch nicht
heraus. Erst ein Freistoß für die Gäste sorgte für erste Gefahr in
einem der Strafräume, doch flog der Ball knapp über Weinands
Kasten (20‘). Es war absehbar, dass die Mannschaft erfolgreich
sein würde, die die Kontrolle über das Spiel gewinnt und
Fandels Mannen kamen immer besser in die Begegnung. Einem
Angriff über links vorausgehend, folgte eine Flanke in den
Strafraum und während Marius Ring entscheidend zum Ball
ging, sprang dem Gästeverteidiger das Leder an den Arm –
Elfmeter! Chris Alberg trat an und verwandelte sicher ins rechte
Eck (30‘).

Ging man im Pokalspiel noch in Rückstand und lief dem
Geschehen bis zum Schlusspfiff hinterher, waren nun die Gäste
gefordert das Spiel zu machen und sich Chancen zu erarbeiten.



erhielt Ring den Ball, spielte wieder rechts raus und Peters ließ
es sich nicht nehmen zu seinem zweiten Tor einzune�en (78‘).
Nach einem Fehler in der Defensive warAchimwieder zur Stelle
und schob den Ball zum Ha�rick über die Linie (83‘). Die Partie
war damit endgültig gelaufen. Fast hä�e Michael Weber noch
das fünfte Tor erzielt, doch landete sein Schuss an der La�e des
Gästetores (90‘+1).

Fazit: Ein hochverdienter Sieg unserer Zweiten, die mit dem
klaren Erfolg und einem guten Spiel zeigte, dass auch in dieser
Saison wieder mit ihr zu rechnen sein wird – sofern die nötige
Leistung konstant abgerufen wird. Kämpferisch hielten die
Gäste lange Zeit mit, doch se�te unsere Elf entschieden dagegen
und je länger die Partie andauerte, desto mehr verlagerte sich
das Spiel in die Hälfte der SG Mehlental. Während die Gäste
immer mehr abbauten, zogen unsere Männer das Tempo an und
se�ten die entscheidenden Nadelstiche. So ging der Erfolg auch
in der Höhe in Ordnung.

(Daniel Schmidt)

Bis zur Halbzeit ging es weiterhin eng zu und keine der beiden
Mannschaften konnte sich entscheidend vor dem Tor
durchse�en.

Mit dem Anpfiff zur zweiten Halbzeit knüpfte die Mannschaft
dort an, wo sie zuvor aufgehört ha�e. Die Gäste aus dem
Mehlental schienen gedanklich noch in der Kabine, als Marius
Ring frei aufs Tor zulief, den Ball aber rechts danebenschoss
(50‘). Tro� der weiterhin knappen Führung schienen die Elf auf
dem Pla� alles im Griff zu haben, während sich die Gäste
mühten. Die große Chance zum Ausgleich lag jedoch auf dem
Fuß. Ein Pass wurde von Rene Becker auf Linksaußen klar im
Abseits stehend aufgenommen. Der spielte seine Schnelligkeit
aus, düpierte die gesamte Defensive, zögerte beim Abschluss
jedoch zu lange und sein Schuss ins kurze Eck wurde von
Weinand glänzend pariert (60‘).

Das reizte unser Team – und wie. Von nun an spielte nur noch
die Elf aus Mehren und Darscheid. Ein feiner Pass von Andreas
Hoppe durch die Mi�e wurde von Ring aufgenommen, der
alleine auf den Keeper zulief und wieder scheiterte. Im
Nachse�en folgte ein Kop�all aus zwei Metern, doch ein
Verteidiger war zur Stelle und re�ete auf der Linie (63‘). Es blieb
weiter eng, doch die Mannschaft se�te nach. Wieder war es
Marius Ring, der an den Ball kam, rechts aufs den
durchstartenden Peters passte und da auch dieser einer von der
flo�en Truppe ist, nahm er an Fahrt auf und ne�te aus
halbrechts zur 2:0 Führung ein (68‘).

Die Gästeelf steckte nicht auf und kämpfte weiter. Mehlental
musste nun aber offensiver agieren und so öffneten sich Räume
für Konter. Wieder war es eine Kombi aus Ring/Peters und ein
Abziehbild des zweiten Tores. Im völlig verwaisten Halbfeld





Kader der I. Mannschaft

Torhüter

Zoater Taleb

Abwehr

Billaudelle Maurice

Bung Jonas

Gundert Philip

Hahn Simon

Hoffmann Johannes

Hoppe Andreas

Kucher Florian

Preis Christoph

Radner Kim

Radner Nick

Theis Fabian

Mi�elfeld

Bö�cher Fynn

Görzen Timon

Kolf Felix

Palm Steven

Schmi� Daniel

Schmi� Daniel

Schneider André

Schneider Marcel

Schreiber Marc

Thönnes Kevin

Angriff

Esser Nils

Esser Yannick

Mohrs Jan

Mohrs Sven

Ring Marius

Stolz Sebastian



Kader der II. Mannschaft

Torhüter

Weinand Patrick

Abwehr

Bley Andreas

Fandel Markus

Papberg Florian

Peters Achim

Schneider Rene

Schüler Leon

Wagner Lukas

Mi�elfeld

Alberg Chris

Feist Daniel

Kawik Dennis

Nennmann Stefan

Schneider Marcel

Weber Michael

Weber Yannik

Willems Robin

Angriff

Ruppel Philipp

Umbach Thomas

Weinand Mike

Wenzel Kevin











Kreisliga B

Tabelle

4. Spieltag

SG Ellscheid II - SG ADOS-Duppach

SG EFEU-Esch - TuS Ahbach II

SV Ulmen - SG Obere Kyll-Gönnersdorf

TuS Daun - SG Schneifel-Stadtkyll II

SV Nohn - SV Neunkirchen-Steinborn II

SG Darscheid - SG Winterspelt

SG Kylltal-Birresborn - SG Mehlental





Kreisliga D

Tabelle

4. Spieltag

SG Darscheid II - FC Kirchweiler II

SV Nohn II - SG Brück-Dreis II

SV Roth-Kalenborn II - SG ADOS-Duppach II

SV Brockscheid - SG Mehlental II

SG Rengen - SG Obere Kyll-Gönnersdorf II

SG EFEU-Esch III spielfrei

TuS Daun II spielfrei








